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Coffee to Fly

Kaffee trinken und den startenden und 
landenden Flugzeugen hinterherschau-

en . Hier kann man sein Fernweh zelebrieren 
oder gute Fotos von Flugzeugen machen . Es 
gibt zwei Außenbereiche und für Schlecht-
wetter Sitzplätze mit Panorama-Aussicht .

Neben Kaffee-Spezialitäten gibt es Ku-
chen, Eis und kleine Snacks .

Karlheinz Hauser, Deck 7

Eine fantastische Lage mit Blick von oben 
auf die Elbe und die vorbeischwimmen-

den Schiffe . Weit ist die Aussicht auf das 
gegenüberliegende Ufer und das Alte Land, 
gelegentlich landet oder startet ein Airbus auf 
dem Produktionsgelände von Airbus Industries .

KARLHEINZ HAUSER ist vielen si-
cher auch als Fernsehkoch (z . B . aus 
der »Küchenschlacht«) bekannt .

Holtkoppel 100
22415 Hamburg

Mo–So 9–23 Uhr

U 1  Langen-
horn Markt

193 oder M24 
Wrangelkoppel

Süllbergstrasse 12
22587 Hamburg

Mo–Fr 11:30–22 Uhr
Sa+So 11–22 Uhr

S 1  Blankenese

48 Krögers Treppe

Rodeln

Was gibt es schö-
neres für kleine 

und große Kinder, als 
sich mit lautem »Aus 
der Bahn« wagemutig 
die Hügel hinunter zu 
stürzen? Hier könnt ihr 
ein paar Hügel finden:

Am Elbhang von der 
Elbchaussee hinunter 
zur Elbe, zwischen 
Altona und Blankenese 
gibt es im Schinckels 
Park sogar eine Eispiste .

Beim Falkentaler Weg, der von der 
Blankeneser Landstraße abgeht .

Harburger Berge, 
längste Rodel
strecke in Hamburg

An der Kuhtrift in 
Heimfeld oder im Har-
burger Stadtpark am 
Außenmühlenteich, 
Reiherbergsweg .

Jedes Hamburger 
Schulkind hat hierhin 
sicher schonmal mit 
seiner Klasse einen 
Ausflug inkl . Schnee-
ballschlacht gemacht .

S 1  Blankenese

S 3  Neugraben

240 Waldfrieden
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Lazerfun (Eppendorf)

Draußen ist es zu kalt, und du fliegst 
ständig auf die Fresse? Aber Adrenalin 

und Spaß willst du trotzdem? Dann ist Laser-
tag genau das richtige für dich . Hier kommt 
es auf Reaktionsfähigkeit, Ausdauer, Team-
fähigkeit, Zielgenauigkeit und Taktik an . 

LAZERFUN HAMBURG ist das Original in Ham-
burg . Spiele gemeinsam mit Freunden, Familie 
und Kollegen in der riesigen Arena den Fun- 
und Trendsport Lasertag mit vollem Spaß .

Einfacher Ablauf, Anpassung an individuel-
le Wünsche, weltweit führende Ausrüstung 
und Software zusammen mit einer durchge-
hend professionellen Betreuung garantieren 
dir maximalen Spaß und Adrenalin pur! 

Osterfeldstraße 12–14 
22529 Hamburg

Di–Do 17–22 Uhr
Fr 16–23:30 Uhr
Sa 13–23:30 Uhr
So 13–22:00 Uhr

U 1  U 3  Kelling-
husenstrasse

M22 Frickestrasse

Spiel: 8 €
jedes dritte Spiel: 4 €

Schlittschuh laufen

Die Eislaufsaison hat begonnen . 
Es gibt verschiedene Arten sich 
aufs Glatteis führen zu lassen .

1. Indoo Eisarena

Größte Kunsteisbahn unter freiem Himmel .

2. Eisbahn Stellingen

Hier spielt und trainiert die Eis-
hockeymannschaft des HSV .

Holstenwall 30
20355 Hamburg

10–22 Uhr
Eisdisco: Fr+Sa 19 Uhr

U 3  St . Pauli

S 1  Messehallen

Erwachsene 4,90 €
Kinder b . 16 J . 3,70 €

Verleih: 5 €

Hagenbeckstraße 124
22527 Hamburg

10–12 Uhr und 
15:30–17 Uhr

U 2  Hagen-
becks Tierpark

281 181 22 und 39

Erwachsene 4 €
Kinder+Jugendl . 2 €

Verleih: 4,50 €
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Alter Elbpark, 
Seewartenstraße

Mit fast 35 m 
Höhe und einem 
Gewicht von 
kolossalen 625 t ist 
die Bismarck-Figur 
Hamburgs größtes 
Denkmal. Seit über 
100 Jahren steht 
der »Eiserne Kanz-
ler« in Kieznähe.Otto 

von Bismarck

Uwe 
Seeler

Volkspark-
stadion

Mit diesem 
Fuß hat »Uns 
Uwe« seine 
vielen Tore 
für den Ham-
burger SV 
geschossen.

Klaus 
Störtebeker

 Osakaallee, 
HafenCity

Der berühmte 
 Freibeuter 
wurde 
vermutlich 
1401 auf dem 
Grasbrook 
hingerichtet. 

Hummel 
Hummel

Rademacher
gang

Johann Wilhelm 
Bentz war vor 
der Einführung 
der zentralen 
Wasserversor-
gung Wasserträ-
ger in Hamburg.

Hans 
Albers

Hans-Albers- 
Platz 1

Wer kennt es 
nicht? Auf 
der Reeper-
bahn nachts 
um halb eins. 
Gleich mal 
summen! 

The 
Beatles

Beatles-Platz

Hier stehen die 
Umrisse der vier 
»Hamburger« 
Beatles: George 
Harrison, John 
Lennon, Pete 
Best, Paul 
McCartney 

Johannes 
Brahms

im Rathaus

Johannes 
Brahms war einer 
der einflussreichs-
ten Komponisten 
des 19. Jh. 
Am 7.5.1833 
wurde er in Ham-
burg geboren.

Heidi 
Kabel

Heidi-Kabel- 
Platz 1

Die 2010 verstor-
bene Volks-
schauspielerin 
und Sängerin 
stand 75 Jahre 
lang auf der 
Bühne, die meis-
te Zeit im Ohn-
SOrg-TheaTer.

Zitronen 
Jette

Ecke Ludwig- 
Erhard-Straße/
Krayenkamp

Sie war nur 
1,30 m groß 
und wurde als 
Zitronenverkäu-
ferin bekannt. 
Schüttel ihr den 
Finger, das soll 
Glück bringen! Hygieia

Innenhof des 
Rathauses

Hygieia, eine 
Allegorie für Ge-
sundheit, tritt auf 
einen Drachen, 
der symbolisch 
für die Chole-
ra-Epidemie von 
1892 steht. Vierländer 

Deern

Hopfenmarkt

Erst seit 1975 
steht die Vierlän-
der Deern am 
Hopfenmarkt.

»Auf DEm 
mArkt lErnt 
mAn DiE lEutE 
kEnnEn.«

Deine Chance auf 

11 kostenlose Dates 

mit Promis, die nicht 

weglaufen können!

Die SelfieS

DeS TageS
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Marktzeit in der Fabrik

Jeden Samstag verwandelt sich die 
FABRIK in Ottensen in ein Paradies 

für Feinschmecker, denn dann findet 
die Marktzeit statt . Der kleine Feinkost- 
und Design-Markt lädt die Besucher ein, 
kulinarische Köstlichkeiten zu probieren, 
besonderes Kunstwerk zu entdecken 
oder einfach nur zu schlendern und 
gut in das Wochenende zu starten .

Fischmarkt

Wer dabei sein will, muss früh aufste-
hen – aber es lohnt sich: Mit seiner 

langen Tradition, seinem maritimen Charme 
und den schlagfertigen Marktschreiern macht 
der HAMBURGER FISCHMARKT in Altona 
den Wocheneinkauf für Jung und Alt zum 
Erlebnis . Und wer ganz besonderes Glück 
haben sollte, der bekommt vielleicht sogar 
von Aale-Dieter einen Fisch geschenkt .

Barnerstraße 36 
22765 Hamburg

Sa 9:30–15 Uhr

 S 1  S 11  S 2  S 3  
S 31  Altona

M2 Gaußstraße

Große Elbstraße 9
22767 Hamburg

So 5 bis 9:30 Uhr

 S 1  S 3  
Reeperbahn

112 Hafentreppe

Nordwandhalle

Du magst die Herausforderung? Dann 
versuch dich doch einfach mal beim 

Klettern! Es werden dir ganz neue Möglich-
keiten eröffnet und du wirst sehen, was alles 
in dir steckt – und das ist in der Regel deut-
lich mehr als du denkst . Klettern kann jeder 
und es ist mehr als nur ein Sport – Klettern 
ist vor allem eins: Ein riesengroßer Spaß .

Rabatzz

Ob Toben, Rennen, Hüpfen, Sprin-
gen, Klettern, Hangeln, Treten oder 

Rutschen – in Hamburgs größtem Indoor-
spielplatz kannst du draußen der Kälte ent-
kommen und es ist für jeden was dabei .

Jeden 1 . und 3 . Donnerstag im Monat 
wird das RABATZZ zum After-Work-Spiel-
platz für alle Junggebliebenen über 18 .

Am Inselpark 20
21109 Hamburg

Mo–Fr 10–23 Uhr
Sa+So 10–21 Uhr

S 3  S 31  Wilhelmsburg

Eintritt 15,50 €
Kinder (14 J .) kostenlos

Verleih: 10 €

Kieler Straße 571
22525 Hamburg

Mo–Fr 14–19 Uhr
Sa+So 10–19 Uhr

 S 31  Holstenstraße

283 Armbruststraße

Kinder b . 3 J . 5,50 €
Kinder b . 18 J . 10,50 €

Erwachsene 7,50 €
Senioren 5,50 €
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hat am 5 . Juli 2015 dem Hamburger An-
trag auf Aufnahme der »SPEICHERSTADT 
und Kontorhausviertel mit Chilehaus« in 
die UNESCO-Welterbeliste zugestimmt .

Hamburger Hafen

Der HAMBURGER HAFEN ist einer der 
flexibelsten und leistungsfähigsten 

Universalhäfen der Welt . 145,7 Mio . Tonnen 
Ladung gingen 2014 über die Kaikanten 
des größten deutschen Seehafens . Damit 
ist Hamburg der zweitgrößte Container-
hafen in Europa und festigt Platz 15 in der 
Liste der weltweit größten Containerhäfen . 
Der HAFEN als Tourismusmagnet bietet den 
Besuchern zahlreiche maritime Sehenswür-
digkeiten und Aktivitäten, wie Hafenrund-
fahrten, Museumsschiffe und vieles mehr .

 U 1  Meßberg

U 3  Baumwall

Illumination täglich von 
Einbruch der Dämme-
rung bis 23:30 Uhr

U 3  Landungsbrücken

Weihnachtsmarkt

Was ist schöner, als zur Vorweihnachtszeit 
draußen bei der Kälte einen schönen 

Glühwein zu trinken und sich die vielen Märkte 
anzusehen? Lasst euch von dem Weihnachts-
fieber anstecken und kommt vorbei!

Am Rathausmarkt findet an den vier Advents-
samstagen eine Weihnachtsparade statt . 
Lasst euch das nicht entgehen!

Speicherstadt Hamburg 
Weltkulturerbe

Die SPEICHERSTADT ist mit ihrer spezi-
fischen funktionalen, baulichen und 

städtebaulichen Struktur der Gebäude, Stra-
ßen und Fleete das größte zusammenhän-
gende Denkmalensemble der Freien und 
Hansestadt Hamburg . Sie ist das Bindeglied 
zwischen der historischen Innenstadt und 
der modernen HafenCity an der Elbe .

Seit 1991 steht die Gesamtanlage unter 
Denkmalschutz . Das Welt erbe-Komitee 

Rathausmarkt,
Jungfernstieg,

Gänsemarkt,
St . Pauli,

Spitalerstraße

ab der Adventszeit
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Entdecke die einzigartige tropische Er-
lebniswelt, in der sich die Natur mensch-
liche Lebensräume zurück erobert!

Tiere leben in verfallenen Hütten, alten 
Schränken, Toilette und Herd; Veranden 
sind bewohnt von den größten und gif-
tigsten Schlangen . Ihr Begrüßungskomitee 
besteht aus frei lebenden Kattas und Loris .

DESY Forschungszentrum

Für unsere Physikbegeisterten haben wir 
Hamburgs größtes Forschungszentrum . 

Das DESY lädt dich ein zu einer Reise in die 
Welt der kleinsten Teilchen und zeigt dir die 
Dinge mal in einem ganz anderen Licht . Bu-
che eine Zeitreise ins Universum und riskiere 
einen Röntgen-
blick in die Technik 
von morgen!

Eine DESY-Führung 
dauert insgesamt 
zweieinhalb bis drei 
Stunden . Sie beginnt 
mit einem einführen-
den Vortrag, an-
schließend werden 
die Besucher in klei-
nen Gruppen über 
das Gelände geführt . 
Modelle und Expo-
nate veranschauli-
chen zusätzlich die 
DESY-Forschung .

Lokstedter Grenzstr . 2
22527 Hamburg

 U 2  Hagen-
becks Tierpark

täglich 9–18 Uhr

Erwachsene 14 €
Kinder 10 €

Notkestraße 85
22603 Hamburg

 S 1  Othmarschen

M1 Hünengrab/DESY

Allgemeine
Besichtigung:
jeden 1 . Samstag im 
Monat um 10:00 Uhr

Anmeldung:
Mo–Fr 9–15 Uhr
040 / 89 98 36 13

Botanischer  Garten & 
Gewächshäuser

Die Gewächshäuser besitzen eine Grund-
fläche von insgesamt 2 .800 m² . Heute 

stehen die Gewächshäuser und die benachbar-
ten Mittelmeer-Terrassen unter Denkmalschutz .

Der Gewächshauskomplex gliedert sich in 
fünf Teilbereiche, die unterschiedlichen Pflan-
zengruppen bzw . Lebensräumen gewidmet 
sind . Das sind Tropenhaus, Subtropenhaus, 
Kakteenhaus, Cycadeenhaus und Farnhaus .

Tropenaquarium

Eine fantastische tropische Welt mitten 
in Hamburg . Es bietet Säugetieren, 

Reptilien, Amphibien und Insekten ein ein-
zigartiges Heim . Mächtige Krokodile, Haie 
und Muränen schwimmen durch das Wasser, 
tropische Fische bewohnen das Korallenriff . 
Insgesamt beherbergt das TROPENAqUARIUM 
14 .300 faszinierende Tiere aus 300 Arten .

Planten un Blomen
20354 Hamburg

 U 1  Stephansplatz

S 11  S 21  S 31  
Dammtor

Tropengewächshaus
Nov–Feb

Mo–Fr 9–15:45 Uhr 
Sa+So 10–15:45 Uhr
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Friedhof Ohlsdorf

Ort der Besinnung und der Stille, des 
kulturellen Reichtums und der Begeg-

nung mit der Vergangenheit: der PARKFRIED-
HOF OHLSDORF im Norden Hamburgs ist eine 
Grünanlage, die zu den bemerkenswertesten 
Deutschlands zählt . Dichter, Musiker und 

Schauspieler fanden hier 
ebenso ihre letzte Ruhe 
wie Soldaten, Opfer von 
Krieg und Gewaltherr-
schaft sowie unzählige 
Namenlose . Imposante 
Mausoleen und reprä-
sentative Grabanlagen 
zeugen vom Reichtum 
hanseatischer Kaufleu-
te, Gedenksteine und 
Mahnmale von Zeiten 
des Schreckens . Mit 391 
Hektar Fläche – so viel 
wie 566 Fußballfelder 
– ist der OHLSDORFER 
FRIEDHOF der größte 
Parkfriedhof der Welt .

Das gesamte Gelände lässt sich kaum an einem 
Tag erkunden . Es lohnt sich daher, mehre-
re Spaziergänge in verschiedenen Parktei-
len zu unternehmen . Ein schöner Fußweg 
durch das Gelände ist der »Stille Weg« . Im 
Friedhofsmuseum nahe dem Haupteingang 
liegen Faltblätter mit Geländekarten und 
Vorschlägen für weitere Spaziergänge bereit . 
Diese führen euch zu Sehenswürdigkeiten 
und Gräbern bedeutender Hamburger, wie 
z . B . das von Hans Albers oder Inge Meysel .

Fuhlsbüttler Str . 756
22337 Hamburg

 S 1  U 1  Ohlsdorf

Mo–So 8–18 Uhr

Airbus / Flugzeugbau

Seht euch die spannende Welt des 
Flugzeugbaus an und entdeckt, wie 

beim größten europäischen Flugzeug-
hersteller die weltberühmten fliegenden 
Riesen entstehen! 500 Fußballfelder anei-
nandergereiht, so groß ist das Montage-
werk des Flugzeugherstellers AIRBUS .

Vom Treffpunkt aus bringt ein Shuttlebus 
die Besucher auf das Werksgelände . Dann 
führt ein Rundgang durch die Hallen der 
Strukturmontage und der Endmontage . 

Ein Werksführer stellt die AIRBUS-Produkt-
palette vor, erklärt spezifische techni-
sche Details und beantwortet Fragen .

Zwischendurch werden im Besucherpa-
villon Filme über die Geschichte von AIR-
BUS und über die Endmontage gezeigt .

Kreetslag 7
21129 Hamburg

 S 1  Othmarschen

146 150 Airbus

Mo–Fr 9:30–16:30 Uhr
eine Führung 

dauert ca . 2,5 Std .

Buchung erforderlich!

Erwachsene 14 €
Schüler/Student/Rent-
ner mit Nachweis 11 €
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Winterdom

Der HAMBURGER DOM öffnet dreimal im 
Jahr unter wechselnden Themen seine 

Tore für Jedermann und 
ist das größte Volksfest im 
Norden Deutschlands .

So werden jährlich mehr als 
10 Mio . Besucher auf das 
Heiligengeistfeld gelockt 
und man erlebt eine bunte 
Mischung aus verschiedens-
ten Fahr attraktionen und 

Spielgeschäften . Du kannst eine gemütliche 
Runde im größten transportierbaren Riesenrad 
der Welt und somit einen herrlichen Ausblick 
über das nächtlich beleuchtete Hamburg ge-
nießen, oder aber dir mit einer rasanten Ach-
terbahnfahrt einen kleinen Kick verschaffen .

Das leibliche Wohl kommt natürlich nicht zu 
kurz, denn der HAMBURGER DOM bietet eine 
breite Auswahl an allem, was das Herz be-
gehrt . Ob der allseits beliebte Imbisswagen, 
die Schankwirtschaft oder doch lieber das 
gesittete Festzelt, niemand muss mit hungri-
gem Magen auf Entdeckungstour gehen .

Auch an die Schleckermäuler unter euch wird 
gedacht: Von der klassischen Zuckerwatte über 
gebrannte Mandeln und das Lebkuchenherz für 
die Liebste bis hin zum allseits beliebten Schmalz-
gebäck findet hier jeder seine Lieblingssüßigkeit .

Mittwochs ist Familientag mit ermäßigten Preisen .

Als besonderes Highlight findet jeden Freitag 
um 22:30 Uhr ein großes Feuerwerk statt .

Heiligengeistfeld
20359 Hamburg

U 3  St . Pauli, 
Feldstraße

6 .11 .–6 .12 .2015
Mo–Do 15–23 Uhr
Fr+Sa bis 0 Uhr

Alter Elbtunnel

Ein Gebäude mit grüner Kuppel an den 
Landungsbrücken deutet auf den un-

ter der Elbe querlaufenden Tunnel hin, der 
seit 2003 unter Denkmalschutz steht . Fahr-
stühle bringen Fußgänger und Radfahrer 
in die Tiefe, Autos nutzen die hydraulisch 
betriebenen Fahrkörbe und bezahlen eine 
kleine Gebühr von zwei Euro . Sehr beliebt 
ist auch die Aussichtsplattform, von der man 
einen wunderschönen Panoramablick auf 
die Hamburger Landungsbrücken hat .

Stadtpark Hamburg

Der STADTPARK in 
Winterhude ist 

mit knapp 150 Hektar 
die drittgrößte Grünf-
läche der Hansestadt . 
Der Park dient heute 
wie damals der Erho-
lung sowie Freizeitge-
staltung und wartet 
mit zahlreichen 
Kunstobjekten auf . 
Das Planetarium im nordwestlichen Bereich des 
Parks wurde von 1912 bis 1916 zunächst als 
Wasserturm erbaut . In 1929 wurde der Um-
bau in ein Planetarium bewilligt und ein Jahr 
später fand die offizielle Einweihungsfeier statt .

Bis Ende 2016 wird das Planetarium 
ausgebaut und bleibt daher geschlossen.

Bei den St . Pauli- 
Landungsbrücken 1 

20359 Hamburg

 S 1  U 3  Lan-
dungsbrücken

Saarlandstraße 1 
22303 Hamburg

S 1  Alte Wöhr

U 3  Borgweg, 
Saarlandstraße
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FC St. Pauli Stadionführung

Das MILLERNTOR-STADION ist ein großes 
Fußballstadion mitten in Hamburg, 

in dem man fast täglich an einer ST . PAU-
LI STADIONFüHRUNG teilnehmen kann . 
Es bietet Plätze für 29 .546 Personen und 
besticht auch vor allem durch seine unge-
wöhnlich zentrale Lage am Heiligengeistfeld 
in direkter Nachbarschaft zur Reeperbahn .

Entdecke zudem die atemberaubende Kom-
bination aus Neu & Alt im MILLERNTOR-STA-
DION und lass dich anstecken von seinem 
besonderen Flair! Nutze die Chance einen 
Blick in die Spielerkabinen, die Geschäftsstelle 
und den Ballsaal zu werfen! Die verschiede-
nen Bauphasen lassen sich im Stadion gut 
erkennen . Die alten Bereiche des Stadions 
gehen in die neuen Bereiche über . Eine ST . 
PAULI STADIONFüHRUNG in Hamburg ist 
Kult, genau wie der legendäre Fußballclub .

Harald-Stender-Platz 1
20359 Hamburg

Mi–So 10:30 Uhr o .
Mi–So 12:30 Uhr

U 3  St . Pauli

ab 10,50 €

Der Bonscheladen

Ihr könnt von Süßigkeiten niemals genug 
bekommen? Dann schaut doch einfach mal 

hier vorbei! Der BONSCHELADEN fertigt die 
Leckereien nach außergewöhnlichen Rezep-
turen aus besten Zutaten vor euren Augen . 
Hier wird alles noch in Handarbeit hergestellt . 
Schaut euch um und lasst euch verführen!

Willkomm-Höft – 
Schiffsbegrüßungsanlage

Im Juni 1952 ertönte zum ersten Mal vom 
»WILLKOMM-HöFT« die Begrüßung eines 

Schiffes über die Elbe: »Willkommen in Ham-
burg, wir freuen uns, Sie im Hamburger Hafen 
begrüßen zu dürfen .« Seit diesem Tag wurden 
etliche hunderttausend Schiffe von mehr als 
1 .000 Grosstonns aus aller Herren Länder am 
»WILLKOMM-HöFT«, in den Seekarten als Wel-
come Point vermerkt, mit ihrer Nationalhymne 
begrüßt und verabschiedet . Die Begrüßungs-
kapitäne in der Kommandozentrale vermitteln 
den Gästen des Fährhauses über Lautsprecher 
vielfältige Informationen über das Schiff, das 
soeben begrüßt oder verabschiedet wurde . 
Der vollautomatisch zu betätigende 40 m hohe 
Stahlmast zeigt die Flagge Hamburgs, die der 
Bundesrepublik Deutschland, die des Landes 
Schleswig-Holstein und die Signalflagge UW .

Friedensallee 12
22765 Hamburg

Produktion:
Di–Fr 16:15 Uhr

Sa 14:30 Uhr

S 1  S 31  S 2  Altona

Schulauer Fährhaus 
Parnaßstraße 29

22880 Wedel

Täglich von 11-23 Uhr

189 Wedel, Elbstraße
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St. Michaelis

Das Wahrzeichen der Hansestadt ist die 
Hauptkirche ST . MICHAELIS . Besonders 

beeindruckend sind das Kirchenschiff samt 
der fünf Orgeln, der Gewölbekeller und die 
fabelhafte Aussicht vom Kirchturm . In sei-
ner knapp 400-jährigen Geschichte musste 
der sogenannte »MICHEL« zweimal komplett 
wiederaufgebaut werden . In 82 m Höhe und 
nach 453 Stufen hat der Besucher einen wun-
derbaren Blick auf die Elbe und den Rest der 
Metropole . Die mit acht Metern größte Turm-
uhr Deutschlands befindet sich nur wenige 
Meter unterhalb der Plattform . An bestimmten 
Tagen ist auch nachts eine Begehung des 
Turms möglich . Eine besondere Touristen-
attraktion ist auch der MICHEL-Trompeter: 
Werktags bläst der Türmer um 10 und 21 Uhr, 
sonntags und an kirchlichen Feiertagen um 
12 Uhr seine Choräle in alle Richtungen .

St. Petri

ST . PETRI – im Volksmund einfach PETRI-
KIRCHE – zählt zu den fünf Hauptkirchen 

Hamburgs . Ihr Turm war einst der höchste der 
Stadt und auch heute noch bietet sich dem 
Besucher auf 123 m Höhe eine tolle Aussicht 
durch die Bullaugen . Die Plattform von ST . 
PETRI ist die höchste in ganz Hamburg . Mög-
lich ist der Aufstieg (gegen Eintritt) montags 
bis samstags in der Zeit von 11 bis 16:30 Uhr 
und sonntags zwischen 11:30 und 16:30 Uhr .

Englische Planke 1a
20459 Hamburg

täglich 10–18 Uhr

U 3  Rödingsmarkt

Turm:
Erwachsene 5 €
Kinder 3 €

Krypta:
Erwachsene 4 €
Kinder 2,50 €

Turm+Krypta:
Erwachsene 7 €
Kinder 4 €

Bei der Petrikirche 2
20095 Hamburg

Mo–Fr 10–18:30 Uhr
Sa 10–17 Uhr
So 9–20 Uhr

U 3  Rathausmarkt

Hamburger Rathaus

Das HAMBURGER RATHAUS ist nicht nur der 
Sitz von Senat und Bürgerschaft, sondern 

auch eines der schönsten und auffälligsten Ge-
bäude der Hansestadt . Das RATHAUS ist aber 
nicht nur schön zu betrachten, sondern wartet 
auch im Inneren mit imposanten Räumen auf . 
Schon allein der Eingangsbereich mit seinen 
massiven Säulen weiß zu beeindrucken und ist 
für Bürger und Besucher der Hansestadt frei 
zugänglich . Regelmäßig finden in der Halle 
Ausstellungen statt . Sehenswert sind auch der 
große Festsaal mit einer Länge von knapp 50 m 
mit riesigen Wandgemälden und der Kaisersaal 
mit Abbildungen ehemaliger Bürgermeister 
sowie weitere der insgesamt 647 Räume .

St. Nikolai

Die ehemalige Hauptkirche ST . NIKO-
LAI ist als Mahnmal und Gedenkstätte 

bekannt . Nach der Zerstörung im Zweiten 
Weltkrieg konnte nur der Turm vor dem 
Abriss bewahrt werden . Seit 2005 befindet 
sich in ihm ein gläserner Panoramalift, der 
den Besucher auf 76 m Höhe bringt . Ob an 
der Binnenalster oder am Elbverlauf – der 
Turm als Mahnmal ragt aus dem Stadtbild 
heraus . Dort eröffnet sich dem Besucher ein 
Panoramablick über die Hansestadt, bei dem 
unter anderem das Rathaus, die Speicherstadt, 
die Elbphilharmonie, die Handelskammer 
und die Alster gesehen werden können .

Rathausmarkt 1
20095 Hamburg

Mi–Fr 7–19 Uhr
Sa 10–18 Uhr
So 10–17 Uhr

U 3  Rathaus

Willy-Brandt-Str .60 
20457 Hamburg

täglich 10–17 Uhr

S 1  S 2  Stadt-
hausbrücke

Erwachsene 5 €
Kinder 3 €
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Hamburgische Staatsoper

Die Geschichte der STAATSOPER reicht 
weit in die Vergangenheit zurück und 

begann 1678, als in Hamburg das erste öf-
fentliche Opernhaus Deutschlands eröffnet 
wurde . Dank der Aufklärung sollte von dieser 
Zeit an die Kunst und Kultur des Operngesangs 
auch ganz normalen Bürgern zugänglich 
gemacht werden . Auch heute ist dies noch das 
Hauptcredo der STAATSOPER . Das Repertoire 
reicht von klassischen bis zu zeitgenössischen 
Opern- und Ballettaufführungen und auch 
die Eintrittskarten sind mit Preisen zwischen 
4,00 und 160,00 € für jeden erschwinglich .

Thalia Theater –  
Dreigroschenoper

Das THALIA THEATER umfasst zum einen 
das »Thalia in der Gaußstraße« in Altona 

sowie das »Große Haus« in Hamburgs Altstadt, 
welches mit ca . 1 .000 Zuschauern Fassungsver-
mögen eines der drei Hamburger Staatstheater 
ist . Namensgeberin des am 9 . November 1843 
gegründeten Theaters war Thalia, die die Muse 
der komischen Dichtung und Unterhaltungs-
kunst sowie eine der »Drei Grazien« war .

Das derzeitige Repertoire umfasst etwa 20 
Produktionen, die täglich wechselnd oder in 
Blöcken gespielt werden . In Bertolt Brechts 
»DREIGROSCHENOPER« könnt ihr noch bis 
einschließlich 17 . Januar 2016 ins London von 

Große Thea-
terstraße 25
20354 Hamburg

U 1  Stephansplatz

ab 4 €

St. Jacobi

Die Hauptkirche 
ST . JACOBI 

beherbergt wertvolle 
Kunstschätze sowie 
das Pilgerzentrum . 
Trotz vieler Verände-
rungen im Laufe der 
Geschichte und mas-
siver Zerstörungen 
im Zweiten Weltkrieg 
ist die Kirche einer 
der wenigen erhalte-
nen mittelalterlichen 
Bauten in der Stadtmitte . Sie ist ein geschütz-
tes Kulturgut nach der Haager Konvention .

St. Katharinen

Die KATHARINENKIRCHE ist die dritte der 
fünf Hauptkirchen in Hamburg . Sie ruht 

auf einem Fundament von 1 .100 Lärchenstäm-
men, die bereits im 13 . Jahrhundert in den 
Boden eingelassen wurden . Der Legende nach 
beherbergt sie einen Piratenschatz von Klaus 
Störtebeker . Besonders bekannt ist sie für ihren 
aus Kupfer bestehenden und mit goldenen 
Elementen versehenen Turm, der als schönster 
der Hansestadt gilt . Er zählt nach dem Leucht-
turm von Neuwerk außerdem als zweitältestes 
aufrecht stehendes Bauwerk in Hamburg . 
Der Turm musste in den letzten Jahrhun-
derten mehrmals neu errichtet werden .

Jakobikirchhof 22
20095 Hamburg

Mo–Sa 11–17 Uhr

U 3  Mönckebergstr .

Katharinenkirchhof 1
20457 Hamburg

Mo–Fr 10–17 Uhr
Sa+So 11–17 Uhr

U 1  Meßberg



26 27

Currywurst auf die Hand und ’nen kes-
sen Spruch gratis obendrauf . Hier treffen 
Lebenskünstler auf Versager und ganz 
normale Menschen auf ihr Schicksal .

Die Inszenierung begeistert schon über eine 
Million Zuschauer und ist mit rund 2 .000 
Vorstellungen die aktuell erfolgreichste 
deutschsprachige Musiktheaterproduktion .

Deutsches Schauspiel-
haus – Die Physiker

Mit 1 .200 Plätzen befindet ihr euch hier 
in Deutschlands größtem Sprechthea-

ter, welches durch eine private Initiative von 
Hamburger Bürgern entstanden ist und am 
15 . September 1900 eröffnet wurde . Noch 
heute zählt das DEUTSCHE SCHAUSPIELHAUS 
zu den führenden Theatern in Deutschland 
und hat somit Hamburgs Theatergeschichte 
entscheidend mitgeprägt . Unter anderem 
könnt ihr derzeit »DIE PHYSIKER« von Fried-
rich Dürrenmatt auf der Bühne verfolgen:

In einem beschaulichen Schweizer Sana-
torium ereignet sich eine Mordserie an 
Krankenschwestern . Dabei leben hier nur 
drei harmlose Patienten: Der eine hält sich 
für Albert Einstein, der andere für Sir Isaac 
Newton und dem dritten erscheint der Kö-
nig Salomon . Doch etwas stimmt nicht; was 
wirklich dahinter steckt, findet ihr am ein-
fachsten selbst heraus . Die Gelegenheit dazu 
habt ihr noch bis einschließlich 07 .01 .2016 .

Spielbudenplatz 27–28
20359 Hamburg

U 3  St . Pauli

ab 10,80 €

Kirchenallee 39 
20099 Hamburg

U 1  U 3  Haupt-
bahnhof Süd

ab 10 €

1928 reisen und hautnah miterleben wie die 
Klaviatur der Korruption das Elend der Men-
schen zur Ware macht und das Verbrechen 
zum alternativen Geschäftsmodell erklärt .

Als ein Highlight findet im THALIA THE-
ATER in der Zeit vom 23 .01 .–07 .02 .2016 
das zwei wöchige Theaterfestival »Lessing-
tage – Um alles in der Welt« statt . Hierbei 
gibt es viele internationale Gastspiele zu 
interkulturellen Themen zu sehen und so-
mit wird ein entscheidender Teil zur Ham-
burger Kulturlandschaft beigetragen .

Heiße Ecke – Das St. Pauli 
Musical im Schmidts Tivoli

Am Imbiss HEISSE ECKE trifft sich ganz St . 
Pauli . Die Pinneberger Jungs Mikie, Fran-

kie und Pitter, das Liebespaar Straube, der Heh-
ler Henning, Hannelore von der Nachtschicht 
oder die Huren Nadja, Sylvie und Martina – für 
sie alle ist die HEISSE ECKE ihr Marktplatz .

Hier fallen sie sich in die Arme 
– oder in den Rücken . Hier 

gibt’s 
schnell 

’ne 

Alstertor 1
20095 Hamburg

U 3  Rathaus, 
Mönckebergstr .

U 1  U 2  U 4  
Jungfernstieg

ab 10 €
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mit Schokolade zu tun 
haben, kannst live an 
historischen Originalma-
schinen sehen, wie das 
süße Gold hergestellt 
wird und dann sogar 
selbst deine persönliche 
Lieblingstafel kreieren .

Preiswerte Kinos

LichtmessKino

Gaußstraße 25, 22765 Hamburg 
S 31  Altona 
4–5 €

BMovie Kino

Das Kino auf St . Pauli, ohne Werbung, 
im Hinterhof, in 2D und Stereo!

Brigittenstraße 5, Hamburg 
U 3  Feldstraße 

3,50 €

Alabama Kino

Im Alabama Kino werden sowohl Kinder-
filme als auch aktuelle Hollywood-Strei-
fen gezeigt . Die Kassen öffnen eine halbe 
Stunde vor der ersten Vorstellung .

Jarrestraße 20, 22303 Hamburg 
U 3  Borgweg / Saarlandstraße 

5,50 €

Meßberg 1
20095 Hamburg

täglich 10–16 Uhr

U 1  Meßberg

Erwachsene 14 €
Kinder 10 €

Schwarzlichtviertel

Taucht ein in Hamburgs Schwarzlicht-
viertel mit dem 18 ½-Loch-Indoor-Mi-

nigolfabenteuer und stellt eure Geschick-
lichkeit im Mission-Impossible-Laserparcours 
unter Beweis! Ein besonderes Highlight 
bietet die Möglichkeit des 3D-Erlebens .

Die phantasievolle und detailreiche Gestal-
tung der Anlage strahlt euch in geheim-
nisvollen Farben entgegen und besticht 
durch themengerechte Soundeffekte .

Hier sind all eure 
Sinne gefragt, um in 
die verschiedenen 
Welten einzutau-
chen . Setzt sogar 
Kugelbahnen oder 
Katapulte geschickt 
ein um an die 
Oberfläche zurück-
kehren zu können .

Chocoversum by Hachez – 
Das Schokoladenmuseum

Die Kakao-Experten in Hamburgs CHO-
COLADENMUSEUM nehmen dich mit auf 

eine Genuss-Reise . Dabei sind alle Sinne gefragt 
und Probieren ist ausdrücklich erwünscht! Der 
Weg führt von der Kakaobohne bis zur feins-
ten Schokolade . Du erfährst, was Wurfbrecher 

Kieler Straße 571
22525 Hamburg

Mo–Do 14–22 Uhr
Fr 14–0 Uhr
Sa 10–0 Uhr

So 10–20 Uhr

 S 31  Holstenstraße

283 Armbruststraße

Erwachsene 9,50 €
Kinder 8,50 €

Mo–Do 14–17 Uhr 
gibt’s 2 € Ermäßigung
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U-Boot-Museum U-434

Ein Museum zum Anfassen . Tauche ein in 
die geheimnisvolle Welt der russischen 

U-Boot-Flotte und erlebe hautnah eines der 
faszinierendsten Boote, das jemals gebaut 
wurde! Nur sehr selten werden diese U-Boote 
von der russischen Regierung, in Absprache 
mit den Geheimdiensten, in den Museums-
betrieb übergeben . Die U-434 stand 26 Jahre 
im Dienste der russischen Marine . Sie ist eines 
der letzten U-Boote der Tango-Klasse weltweit . 
Vermutlich gab es 20 Stück; 3 davon gehörten 
einer Sonderbaureihe an, so auch die U-434 .

Rickmer Rickmers

Die RICKMER RICKMERS liegt unweit der 
Landungsbrücken als dreimastiges 

Museumsschiff vor Anker und ist neben der 
Cap San Diego der bekannteste Dauergast im 
Hafen . Das Segelschiff verfügte über gleich 
drei Antriebsarten: Wind, Dampf und Diesel . 
Auf dem Museumsschiff können die Besucher 
unter anderem die ehemalige Dampfma-
schine und den benutzten Dieselmotor im 
Maschinenraum begutachten . Bei den Reisen 
über die Weltmeere war neben der Besat-
zung stets ein stillschweigender Passagier mit 
an Bord: RICKMER RICKMERS . Denn dessen 
Gestalt ist als Galionsfigur bis zum heutigen 
Tage am Bug des Schiffes zu bestaunen .

St . Pauli Fischmarkt 10
20359 Hamburg

Mo–Sa 9–20 Uhr
So 11–20 Uhr

U 3  St . Pauli

Erwachsene 9 €
Kinder 6 €

Bei den St . Pauli 
Landungsbrücken 1
20359 Hamburg

täglich 10 bis 18 Uhr

S 1  S 2  S 3  U 3  
Landungsbrücken

Erwachsene 5 €
Kinder bis 12 J . 3 €
Schüler/Studenten 4 €

Miniatur Wunderland

Das MINIATUR WUNDERLAND in der Spei-
cherstadt ist ein einziger Superlativ: Auf 

zurzeit 1300 m² 
Modellfläche tum-
meln sich ca . 930 
Züge auf 13 km 
Gleis . Bis 2020 soll 
die Anzahl der 
Bauabschnitte von 
derzeit 8 auf 12 
erhöht werden . 
Bereits jetzt ist 
ein Großteil der 
Erde im MINIATUR 
WUNDERLAND 
vertreten: Ham-
burg widmeten die 
Modellbauer gar 
einen eigenen Ab-
schnitt, in dem fast 
jede Sehenswür-
digkeit der Han-
sestadt vertreten 
ist . Ein Besuch im 
MINIATUR WUN-
DERLAND Ham-
burg hat somit ein 
wenig den Cha-
rakter einer Mini-Stadtrundfahrt . Die detailge-
nauen Nachbauten von Michel, Volksparksta-
dion und Co . wirken auch im Maßstab 1:87 
beeindruckend . Die Fantasiestadt »Knuffin-
gen« ist ein weiteres Highlight: Hier fahren 
Lastwagen und kleine PKW wie von Geister-
hand gesteuert durch die kleinen Straßen .

Kehrwieder 2, Block D
20457 Hamburg

Mo, Mi, Do 9:30–18 Uhr
Di, Sa 8–21 Uhr
Fr 9:30–19 Uhr
So 8:30–20 Uhr

U 3  Baumwall, 
Rödingsmarkt

Erwachsene 13 €
Kinder 6,50 €
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Hamburger Kunsthalle

Die drei nahe der 
Alster gele-

genen, markanten 
Gebäude der HAM-
BURGER KUNSTHALLE 
beherbergen eine der 
wichtigsten öffentli-
chen Kunstsammlun-
gen Deutschlands . Die 
200 bedeutendsten 
Werke aus allen Berei-
chen der Sammlung 
sind im Ungers-Bau 
in SPOT ON ausge-
stellt . Veranstaltungen 
und museumspä-
dagogische Kurse 
finden dort statt . 

Die KUNSTHALLE 
ist eines der we-
nigen Häuser, die 
einen Rundgang durch sieben Jahrhun-
derte Kunstgeschichte ermöglichen . Sie ist 
ein exzellenter Ort, um Zusammenhänge 
zu entdecken und neue, überraschende 
Einblicke zu gewinnen . In wechselnden 
Präsentationen der renommierten Samm-
lungsbestände werden die Entwicklungen 
der Kunst vom Mittelalter bis heute gezeigt .

Neben der Sammlung erregt die HAM-
BURGER KUNSTHALLE international Auf-
merksamkeit mit hochkarätigen Son-
derausstellungen, die jährlich tausende 
Besucher in die Hansestadt locken .

Glockengießerwall 5
20095 Hamburg

Di–So 10–18 Uhr
Do 10–21 Uhr
für Sonderausstellun-
gen gelten teilweise 
andere öffnungszeiten

U 2  Hauptbahn-
hof-Nord

regulär 12 €
ermäßigt 6 €

Cap San Diego

Der Stahlgigant CAP SAN DIEGO wurde 
ausrangiert, aufgekauft und zum Mu-

seumsschiff im Hamburger Hafen umfunktio-
niert . Im Gegensatz zur benachbarten Rickmer 
Rickmers ist die CAP SAN DIEGO jedoch noch 
seetüchtig und schippert, etwa zum Hafenge-
burtstag, die Elbe entlang . Seit dem Jahr 2003 
steht die CAP SAN DIEGO unter Denkmalschutz . 
Das ganze Schiff steht dem 
Besucher offen – ein Au-
dio Guide führt erlebnis-
orientiert über das Schiff . 
Es gibt zudem zwei Dau-
erausstellungen an Bord 
mit den Themen »Ein 
Koffer voller Hoffnung« 
und »Stückgut- und 
Containerschifffahrt« .

Panoptikum

Ein Erlebnis der ganz besonderen Art, das 
du nicht verpassen solltest! Das PANOP-

TIKUM in Hamburg ist Deutschlands ältestes 
Wachsfigurenkabinett . Du wolltest schon 
immer einmal den Beatles die Hand schüt-
teln? Oder Harry Potter und Romy Schneider 
treffen? Erlebe deine Idole im PANOPTIKUM 
Hamburg hautnah! Das Wachsfigurenkabi-
nett hat viele Gesichter zu bieten: Figuren 
von historischen Persönlichkeiten, bekannten 
Musikern oder aktuellen Politikern können 
das ganze Jahr über bewundert werden .

überseebrücke 1
20459 Hamburg

täglich 10 bis 18 Uhr

S 1  S 2  S 3  U 3  
Landungsbrücken

Erwachsene 7 €
Kinder bis 14 J . 2,50 €
Schüler/Studenten 4 €

Spielbudenplatz 3
20359 Hamburg

Mo–Fr 11–21 Uhr
Sa 11–24 Uhr
So 10–21 Uhr

U 3  St . Pauli

Erwachsene 6 €
Kinder / Jugendliche 4 €

Audioguide 0,50 €
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Museum für Kunst 
und Gewerbe

Das MUSEUM FüR KUNST 
UND GEWERBE (MKG) wid-

met sich der Kunst- und Kulturge-
schichte, dem Kunsthandwerk, 
Design und der Fotografie . Es ist 
eines der beliebtesten Museen in 
Hamburg und mit rund 500 .000 
Objekten aus 4 .000 Jahren eines 
der führenden Museen für Kunst 
und Design in Europa . Das MU-
SEUM FüR KUNST UND GEWERBE 
bietet auf 10 .000 m² hochkaräti-
ge Sammlungen von der Antike 
bis zur Gegenwart, die den eu-
ropäischen, islamischen und fer-
nöstlichen Kulturraum umfassen .

Auswanderermuseum

Das AUSWANDERERMUSEUM BallinStadt 
in Hamburg – ein Ort der Geschich-

ten erzählt . Auf dem Boden der historischen 
Auswandererstadt ist eine Erlebnisausstellung 
entstanden, die einen Besuch wert ist . In drei 
originalgetreu rekonstruierten Wohn- und 
Schlafpavillons können die Besucher die 
vielfältigen Lebenswege der Auswanderer 
nacherleben: Von den politischen und wirt-
schaftlichen Hintergründen für ihre Flucht 
bis hin zum Neuanfang im fernen Amerika .

Steintorplatz 1
20099 Hamburg

Di–So 10–18 Uhr
Do 10–21 Uhr

U 1  U 3  Haupt-
bahnhof-Süd

Erwachsene 10 €
ermäßigt 7 €
Do ab 17 Uhr 7 €
Kinder und Jugendli-
che haben freien Eintritt

Veddeler Bogen 2
20539 Hamburg 

täglich 10–16:30 Uhr

154 Wilhelms-
burger Platz

Erwachsene 12,50 €
Kinder bis 12 J . 7 €

Deichtorhallen

Die DEICHTORHALLEN Hamburg ha-
ben sich im Laufe ihrer Geschichte 

in Hamburg zu einem Ausstellungshaus 
für Photografie und zeitgenössische Kunst 
mit drei institutionellen Standbeinen − drei 
Häuser unter einer Dachmarke – entwi-
ckelt . Einzelausstellungen von Malern, 
Bildhauern und Designern mit internatio-
nalem Ruf stehen dabei im Vordergrund .

Das »Haus der Photographie« zeigt internati-
onale Wechselausstellungen von historischen 
Positionen des 19 . und 20 . Jahrhunderts bis 
hin zu jungen Photografen der Gegenwart 
und Aspekten der digitalen Revolution .

Deichtorstraße 1 
20095 Hamburg

Di–So 11–18 Uhr
jeder erster Do 

11–21 Uhr

U 1  Meßberg

Erwachsene ab 10 €
ermäßigt ab 6 €

Di ab 16 Uhr 5 €
Kinder und Jugendli-

che haben freien Eintritt
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Weltkulturarchiv, Muse-
um für Völkerkunde

Mithilfe der seit weit über einem Jahr-
hundert zusammengetragenen rund 

600 .000 Objekte und Dokumente werden 
im MUSEUM FüR VöLKERKUNDE Geschichten 
erzählt und fremde Lebenswelten gezeigt . Hier 
werden Objekte zum »Sprechen« gebracht und 
ihr kultureller Kontext dargestellt . Das MUSEUM 
FüR VöLKERKUNDE Hamburg wird zu einer 
Stätte der Begegnung zwischen Menschen aller 
Herren Länder, und somit zu einem Treffpunkt 
der Kulturen . Reisen in die entferntesten Winkel 
der Welt, zu Völkern mit ungeahnten Bräuchen 
und zu Schatzkammern mit sagenhaftem Wert 
– das alles erlebt man im »Weltkulturarchiv« 
MUSEUM FüR VöLKERKUNDE Hamburg .

Altonaer Museum

Das ALTONAER MUSEUM befasst sich als ei-
nes der größten deutschen Regionalmu-

seen mit der Kunst- und Kulturgeschichte des 
norddeutschen 
Raumes und 
präsentiert die 
kulturhistorische 
Entwicklung der 
Elbregion um Alto-
na, von Schleswig 
Holstein und der 
Küstengebiete von 
Nord- und Ostsee .

Rothenbaum-
chaussee 64
20148 Hamburg

Di–So 10–18 Uhr
Do 10–21 Uhr

U 3  Hallerstraße

Erwachsene 8,50 €
ermäßigt 4 €
Kinder und Ju-
gendliche frei

Museumstraße 23 
22765 Hamburg

Di–So 10–17 Uhr

S 31  Altona

Erwachsene 7,50 €
ermäßigt 4,50 €
Kinder und Ju-
gendliche haben 
freien Eintritt
Führung 2 €

Museum der Arbeit

Ob Druckerei, Handelskontor oder 
Metallwerkstatt: Im MUSEUM DER 

ARBEIT kannst du Hamburger Industriege-
schichte erleben . In den Museumswerkstät-
ten wird historische Technik in Funktion 
vorgeführt und du lernst für Hamburg 
typische Arbeitsbereiche kennen .

Auf dem ehemaligen Fabrikgelände der »New 
York-Hamburger Gummi-Waren Compag-
nie« ist das MUSEUM DER ARBEIT zu Hause . 
Wo früher aus Kautschuk Hartgummikämme 
gefertigt wurden, stehen heute Mitmach- und 
Hands-On-Aktionen im Vordergrund . Das 
MUSEUM DER ARBEIT zeigt die Veränderun-
gen von Leben und Arbeiten in Hamburg 
seit dem 19 . Jahrhundert bis heute und stellt 
dabei typische Hamburger Branchen vor .

Zoologisches Museum

Das ZOOLOGISCHE 
MUSEUM Hamburg ist 
eines der bedeutendsten 
naturwissenschaftlichen 
Forschungsmuseen 
Deutschlands . In einer 
für Hamburg einmali-
gen Ausstellung beein-
drucken lebensnahe 
Präparate von Tieren 
und Pflanzen auf einer 
Fläche von 2 .000 m² .

Wiesendamm 3 
22305 Hamburg

Mo 13–21 Uhr
Di–Sa 10–17 Uhr

So 10–18 Uhr

S 1  Barmbek

Erwachsene 7,50 €
ermäßigt 4,50 €
Kinder und Ju-
gendliche frei

Martin-Luther-
King-Platz 3

20146 Hamburg

Di–So 10–17 Uhr

M4 M5 Grindelhof
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Ernst Barlach Haus, 
Kunstausstellung

Das 1962 eröffnete und bis heute privat 
getragene ERNST BARLACH HAUS liegt im 

Jenischpark, einem der schönsten Landschafts-
gärten Hamburgs . Reizvoll eingebettet in das 
weitläufige Gelände am Elbufer, beherbergt 
der lichte, klare Museumsbau eine einzigar-
tige Sammlung: Zahlreiche Hauptwerke des 
expressionistischen Bildhauers, Zeichners und 
Schriftstellers ERNST BARLACH (1870–1938) 
sind hier zu sehen, darunter nahezu ein 
Drittel seiner kostbaren Holzskulpturen .

Speicherstadtmuseum

Griepen, Kaffeesäcke, Ballen, Fässer und 
Zuckerklatschen – im authentischen 

Rahmen des Speicherblocks L aus dem Jahr 
1888 zeigt das SPEICHERSTADTMUSEUM wie 
die quartiersleute früher hochwertige Im-
portgüter wie Kaffee, Kakao oder Kautschuk 
gelagert, bemustert und veredelt haben . 
Ein weiteres zentrales Thema ist die Bauge-
schichte der Speicherstadt, die mit zahlrei-
chen historischen Fotos und Plänen illustriert 
wird . Viele Dinge darf man anfassen, was das 
Museum auch für Kinder attraktiv macht .

Regelmäßig finden öffentliche Führun-
gen, Tee- und Kaffeeverkostungen so-
wie spannende Krimilesungen statt .

Baron-Voght-Str . 50a
22609 Hamburg

Di–So 11–18 Uhr

M15 Baron-Voght- 
Straße (Mitte)

Erwachsene 6 €
ermäßigt 4 €
Kinder und Ju-
gendliche frei

Am Sandtorkai 36 
20457 Hamburg

Di–So 10–17 Uhr

U 3  Baumwall

Erwachsene 3,90 €
ermäßigt 2,50 €
Schüler 2 €
Kinder bis 6 J . frei

Deutsches Zollmuseum

Spannende Zollgeschichte in der Spei-
cherstadt: Markenfälschungen, Schmug-

gelverstecke, historische Uniformen – über 
1 .000 Ausstellungsstücke vermitteln anschau-
lich die Arbeit des Zolls in Vergangenheit 
und Gegenwart . In dieser Ausstellung lernt 
man einiges über das Zollwesen, das man 
bisher vielleicht noch gar nicht wusste .

Hamburg Museum

Das von Fritz Schumacher konzipierte und 
1922 am Holstenwall eröffnete HAMBURG 

MUSEUM verfügt heute über die größte stadt-
geschichtliche Schausammlung . Der historische 
Rundgang des HAMBURG MUSEUMS führt von 
der Mittelalter-Abteilung »Hamme, Burg und 
Hansestadt« bis hin zur jüngst eröffneten Ab-
teilung »Taktgeber Hafen« . Zahlreiche Expo-
nate zu den Leitthemen Schifffahrt, Hafen und 
Auswanderung über Hamburg, bürgerliche 
Wohnkultur verschiedener Epochen, Mode der 
Jahrhunderte, Musik- und Theatergeschichte 
sowie die Ausstellung »Juden in Hamburg« stel-
len die Geschichte Hamburgs umfassend dar .

Alter Wandrahm 16
20457 Hamburg

Di–So 10–17 Uhr

U 1  Meßberg

Tickets ab 2 €
Kinder und Ju-
gendliche frei

Holstenwall 24
20355 Hamburg

Di–Sa 10–17 Uhr
So 10–18 Uhr

112 Museum für Ham-
burgische Geschichte

Erwachsene 9 €
ermäßigt 5,50 €
Kinder und Ju-
gendliche frei
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Gewürzmuseum

Auf ca . 350 m² 
zeigt das SPICY’S 

GEWüRZMUSEUM 
weit über 900 Expo-
nate aus den letzten 
fünf Jahrhunderten . 
Es ist alles großzü-
gig aufgebaut und 
die hier gezeigten 

Original-Gewürze können alle angefasst, 
gerochen und probiert werden . Vom An-
bau bis zum Fertigprodukt kann man den 
gesamten Bearbeitungsprozess verfolgen .

Internationales 
Maritimes Museum

Das INTERNATIONALE MARITIME MUSEUM 
befindet sich im denkmalgeschützten Kai-

speicher B . Auf neun Ausstellungsdecks werden 
3 .000 Jahre Schifffahrtsgeschichte mit wertvol-
len Exponaten, Schiffsmodellen und Gemälden 
gezeigt . Der Meeresforschung ist ein eigenes 
Deck gewidmet . Die Ausstellung dort wurde ge-
meinsam mit führenden wissenschaftlichen In-
stituten entwickelt und wird laufend aktualisiert .

Forschungsgeräte, Proben vom Meeresbo-
den, von Tauchrobotern aufgezeichnete 
Tiefseefilme, eine echte Eiswand und fas-
zinierende Unterwassergeräusche ver-
mitteln ein lebendiges Bild der Meere .

Am Sandtorkai 34 
20457 Hamburg

Di–So 10–17 Uhr

U 3  Baumwall

ab 15 Jahre 5 €
4–14 Jahre 2 €
Kinder bis 4 J . frei

Koreastrasse 1
20457 Hamburg

täglich 10–18 Uhr

U 1  Meßberg

Erwachsene 12,50 €
Schüler / Stu-
denten 9 €

Archäologisches Museum

Das ARCHäOLOGISCHE MUSEUM Hamburg 
(früher Helms-Museum) bietet spannen-

de Ausstellungen und faszinierende Objekte 
rund um das Thema Archäologie . In der Aus-
stellung wird der Besucher zum Akteur und 
lernt spielerisch die Welt der Archäologie ken-
nen . Es darf an Knöpfen gedreht und durch 
Türspione geschaut werden . Auf einer Ausstel-
lungsfläche von über 1 .300 m² schickt das Mu-
seum seine Besucher auf eine spannende Reise 
durch die Zeit . Auf dieser Reise soll vor allem 
das Interesse für die Fragen, die die Menschen 
schon immer beschäftigt haben, geweckt wer-
den: Woher kommen wir? Wohin entwickeln 
wir uns? Die Antworten findet man allerdings 
nicht in althergebrachten Vitrinen, sondern der 
Besucher ist aufgefordert, selbst aktiv zu wer-
den und durch Anfassen und Ausprobieren die 
Kulturgeschichte der Menschen zu erforschen .

Museumsplatz 2
21073 Hamburg

Di–So 10–17 Uhr

S 3  Harburg Rathaus

Erwachsene 6 €
ermäßigt 4 €

Kinder und Ju-
gendliche frei
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Rundfahrten

Buslinie 111

Auf ihrer Strecke liegen 
ganze 16 Sehenswür-

digkeiten und Wahrzeichen 
Hamburgs – vom Michel bis 
zur Reeperbahn . Die Hoch-
bahn präsentiert die 111 
daher auch ganz offiziell 
als ihre Sightseeing-Linie .

U3

Die U3 fährt durch das Hamburger 
Stadtzentrum und gilt als wahrer 

Geheimtipp . Die Strecke entlang des Ha-
fens ersetzt jede Stadtrundfahrt . Fast die 
gesamte Strecke verläuft ober irdisch, 
bis auf ein paar kleine Ausnahmen .

offizielle Start-Hal-
testelle: Altona

alle 20 Min .

HVV-Tageskarte 6 €

Haltestelle:
z .B . Barmbek, 
Berliner Tor, 
Hauptbahnhof, 
Landungsbrücken

alle 5 Min .
Sa+So alle 10 Min .

HVV-Tageskarte 6 €

Automuseum Prototyp

Unter dem Motto »Personen . Kraft . Wa-
gen .« präsentiert das AUTOMUSEUM 

PROTOTYP seit April 2008 in der HafenCity 
Hamburg nicht nur seltene Sport- und Rennwa-
gen der frühen Nachkriegszeit und der Moder-
ne, sondern auch die Schicksale der Rennfahrer 
und Konstrukteure, die den Motorsport groß 
gemacht haben . Mit viel Liebe zum Detail wird 
das Leben dieser Pioniere in Szene gesetzt . Eine 
weitere Besonderheit dieses AUTOMUSEUMS: 
Die ca . 50 Fahrzeuge werden ohne stören-
de Barrieren und ohne Trennglas gezeigt .

Shanghaiallee 7
20457 Hamburg

Di–So 10–18 Uhr

U 1  Meßberg

Erwachsene 10 €
4–14 Jahre 4,50 €
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Stadt- und Alsterrundfahrt

Die Linie A führt dich zu den Hamburger 
Highlights: Entlang der Speicherstadt, 

durch die HafenCity zu den 
Einkaufsmeilen der Stadt . Erlebe 
die großartigen Villen in Har-
vestehude an der Außenalster, 
das Rathaus, diverse Museen, 
die berühmte Reeperbahn und 
den atemberaubenden Hafen!

Mit dem Tagesticket kannst du 
an 28 Haltestellen ein- und aus-
steigen (Hop On / Hop Off)

Dauer der Tour ohne Aus-
steigen: ca . 90 Minuten

Die Touren der Linie A werden von zer-
tifizierten Tourbegleitern in deutscher 
und englischer Sprache moderiert .

Lehne dich zurück und genieße die 
Rundumsicht: Bei geeignetem Wet-
ter fahren wir oben offen!

Haltestelle:
Hauptbahn-
hof / Kirchenallee,
Landungsbrücken

Mo–Do stündlich 
von 10–16 Uhr
Fr–So alle 30 Min .

Erwachsene 30 €
Kinder 27,50 €

groß:
Erwachsene 28 €
Kinder 9 €

Im Preis enthalten ist 
die Stadtrundfahrt 
der Linie A und 
eine Hafenrund-
fahrt am gleichen 
oder an 2 darauf 
folgenden Tagen .

Hafenrundfahrt

Begib dich auf eine 
HAFENRUNDFAHRT 

durch den größten 
Seehafen Deutschlands! 
Vom Schiff aus kannst 
du die berühmte Spei-
cherstadt mit ihren Flee-
ten und Schleusen sowie 
Ozeanriesen sehen .

An den Landungsbrü-
cken befinden sich 
verschiedene Anbieter . 

Mit der Tageskarte vom HVV kannst du auch 
die Elbfähren benutzen . Besonders schön ist 
die Tour mit der Linie 62 von den Landungs-
brücken nach Finkenwerder und zurück, mit 
Haltestelle u .a . am Museumshafen övelgönne .

Haltestelle:
Landungsbrücken

Erwachsene 18–28 €
Kinder 5–9 €

Haltestelle:
Landungsbrücken

alle 15 Min .

HVV-Tageskarte 6 €
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Hamburg City

Hier sind nochmal alle Sehenswürdig-
keiten der Hamburger Innenstadt 

auf einer Karte zusammengetragen:

1 .  Fischmarkt
2 .  U-434
3 .  Heiße Ecke
4 .  Alter Elbtunnel
5 .  Panoptikum
6 .  Millerntor-Stadion
7 .  Heiligengeistfeld (DOM)
8 .  Rickmer Rickmers
9 .  Hamburg Museum

10 .  Indoo-Arena
11 .  Cap San Diego
12 .  St . Michaelis
13 .  Tropenhaus
14 .  Speicherstadtmuseum
15 .  Staatsoper
16 .  Miniatur-Wunderland
17 .  Gewürzmuseum
18 .  St . Nikolai
19 .  Speicherstadt
20 .  Rathaus
21 .  St . Katharinen
22 .  St . Petri
23 .  Zollmuseum
24 .  Thalia Theater
25 .  Maritimes Museum
26 .  St . Jacobi
27 .  Chocoversum
28 .  Automuseum Prototyp
29 .  Kunsthalle
30 .  Deichtorhallen
31 .  Deutsches Schauspielhaus
32 .  Museum für Kunst und Gewerbe
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Für Notizen:

Ein Gemeinschaftsprojekt von 
Susanne Timmann 
Kai Rehahn 
Isabelle Lobjinski

mit freundlicher Unterstützung von 
Katja Schönwandt

nach einer Idee von 
Brigitta Teubner
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